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CDU Fraktion im  
Stadtrat Zeulenroda-Triebes 
 

 
 

Stadtverwaltung Zeulenroda-Triebes 
-Bürgermeister Nils Hammerschmidt -  
Markt 1 
07937 Zeulenroda-Triebes        
  

                             
28.08.2020 

 

 

 

Anfrage zum Schülertransport  

 

Werter Herr Bürgermeister,  
 
im August 2021 trat in Thüringen das neue Schulgesetz in Kraft.  
Unter anderem werden Schulnetzplanung, Investitionsplanung und Inklusion unter aktuellen 
Bedingungen neu bewertet.  
 
In den vergangenen Jahren vergrößerten sich im Zuge von Eingemeindungen das 
Einzugsgebiet unserer Schulen.  
Hierbei treten immer wieder Probleme in der Organisation des Schülertransports auf.  
 
Dies wird deutlich in langen Fahrzeiten, verpassten Anschlussbussen, überfüllten Bussen und 
sogar vergessenen Haltestellen. 
 
Im Absatz 41d (ThürSchulG) werden klare Zeitvorgaben für die Dauer des Schulwegs 
festgelegt:   

 
§ 41 d Zeiten für den Schulweg 
 
(1) Für Schüler der Primarstufe soll der Schulweg zur Grundschule oder zur Gemeinschaftsschule 35 
Minuten sowie zum regionalen Förderzentrum 60 Minuten nicht überschreiten. 
  
(2) Für Schüler der Sekundarstufe soll der Schulweg zur Regelschule 45 Minuten sowie zur 
Gemeinschaftsschule, zum Gymnasium oder zum regionalen Förderzentrum 60 Minuten nicht 
überschreiten. 

 

Für die Stadt Zeulenroda-Triebes als Schulträger gilt es nun diese Aufgabe zu bewältigen. 
Aktuell benötigen einige Busverbindungen zu Grundschulen sogar über 60 Minuten für eine 
Fahrstrecke.  
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Zum Beispiel:   
Linie 36 startet 12:51 Uhr sowie 15:36 Uhr an der Reimann-Grundschule und benötigt nach 
Dobia eine Fahrzeit von 61Minuten.  
 
Auch funktionieren Umsteigeverbindungen teilweise nicht:  
 
Zum Beispiel wird die Solle-Regelschule morgens von Linie 24, 34 und 45 angefahren.  
Ein Umsteigen am Busbahnhof Zeulenroda-West ist erforderlich.  
Leider warten die Anschlussbusse für den notwendigen Umstieg oftmals nicht am 
Busbahnhof, wodurch die Kinder von dort zur Schule laufen müssen.  
Sie kommen infolgedessen zu spät zum Unterrichtsbeginn. 
 
Ferner wurde unserer Fraktion berichtet, dass die Schulbusse teilweise sehr stark belegt sind.  
Kinder haben weder einen Sitzplatz, noch sind sie durch Gurte gesichert.   
 
Daher fragen wir den Bürgermeister: 
 

1. Sind die Probleme der Busverbindung in der Verwaltung bekannt? 
 

2. Welche Schritte wurden bereits unternommen, um die Probleme zu beheben und in 
welchem Zeitrahmen kann mit einer Behebung gerechnet werden? 
 

3. Wie beabsichtigt die Stadt Zeulenroda-Triebes die Schulwegzeiten gemäß neuem 
ThürSchulG §41d ab dem Schuljahr 2021/22 umzusetzen? 

 

 

Mit freundlichem Gruß 

Markus Hofmann  

Fraktionsvorsitzender 


